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Thomas KneubühlerAbsence
Fotoessay

Immer mehr Menschen benutzen 
Computer, und immer mehr 
Menschen blicken täglich in Com- 
putermonitore. Der Monitor ist 
die Schnittstelle zur digitalen 
Welt - das Tor zu virtuellen Rei­
sen. Die physische Aktivität be­
schränkt sich auf die Benützung 
von Tastatur und Maus - umso 
intensiver ist die geistige Tätig­
keit. Die unmittelbare Umgebung 
tritt in Vergessenheit, man 
taucht ein in eine andere Wirk­
lichkeit.

Die Fotografien auf den fol­
genden Seiten sind an unter­
schiedlichsten Computer-Stand­
orten entstanden und zeigen 
Gesichter von Menschen bei all­
täglichen Beschäftigungen in 
Beruf und Freizeit: Gentechno­
logen, Architektinnen, Versiche­
rungs-Angestellte, Physiker, 
Journalistinnen, Schülerinnen 
und Multimedia-Designer.*

Anmerkung

* Das Projekt wurde unterstützt 
durch den Fachausschuss 
FilnWideo/Foto der Kantone 
Basel-Stadt und Basel-Landschaft 
sowie vom Kanton Solothurn.
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